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Einladung
zur 58. Schweizerischen Armenpflegerkonferenz in Engelberg (Obw.)
Donnerstag, 3. Juni 1965

Programm

9.18 Uhr Abfahrt des Extrazuges in Luzern

10.15 Uhr Ankunft des Extrazuges in Engelberg

10.45 Uhr Beginn der Tagung im Kursaal

Musikalische Begrüßung durch das Kurorchester

Eröffnung der Konferenz durch den Präsidenten der
Ständigen Kommission, Herrn Dr. Max Kiener, Kant.
Fürsorgeinspektor, Bern

Begrüßung durch Herrn Regierungsrat Josef Ettlin,
Vorsteher des Gemeinde- und Fürsorgedepartementes des Kantons

Obwalden, Kerns

Begrüßung durch Herrn Talammann Hans Matter, Engelberg

Tätigkeitsbericht des Präsidenten, Jahresrechnung, Budget,
Revisorenbericht, Dechargeerteilung
Wahlen
Verschiedenes

Referat von Herrn Prof. Dr. Hans Schär, Bern, über :

Der Dienst am Nächsten
12.30 Uhr Schluß der Jahresversammlung
12.45 Uhr Mittagessen in den zugewiesenen Hotels laut Tagungskarte.

Die Tagungskarten werden ab 09.30 Uhr bis zum Konferenzbeginn

im Foyer des Kursaals verkauft. Die Tagungskarte
kommt auf Fr. 12.—, eingeschlossen das Mittagessen, Café
crème, Bedienung und Unkostenbeitrag, zu stehen.
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Nachmittagsausflüge Die Bahnen gewähren gegen Vorweisung der Tagungskarte
die Gesellschaftstarife wie folgt:
Engelberg-Brunni retour Fr. 3.40
Engelberg-Trübsee retour Fr. 5.40
Trübsee-Jochpaß retour Fr. 3.—

17.20 Uhr Abfahrt des Extrazuges in Engelberg
18.25 Uhr Ankunft in Luzern, mit Anschluß nach allen Richtungen

Anmeldung Diese hat bis spätestens den 20. Mai 1965 an Herrn JosefHuwiler,
Quästor, Fürsorgesekretär beim Gemeinde- und Sanitätsdepartement

des Kantons Luzern, Bahnhofstraße 15, 6002 Luzern,
zu erfolgen.
Wir weisen daraufhin, daß in der Anmeldung zu beantworten
ist, ob die Reise mit der Bahn oder mit Privatauto erfolgt.
Dies ist wegen der Bestellung des Extrazuges ab Luzern^k
unerläßlich.

Bern/Luzern, den 23. März 1965

Mit vorzüglicher Hochachtung

SCHWEIZERISCHE ARMENPFLEGERKONFERENZ
Der Präsident: Der Aktuar: Für die Organisation :

Dr. Max Kiener F. Rammelmeyer, Fürsprecher Josef Huwiler, Luzern

Engelberg

Ein firnbeglänztes Alpental,
durchstreift in meiner Jugendzeit,
stieg vor mir auf mit einemmal
in seiner herben Lieblichkeit.

Mit seinem Himmel tief und rein,
um düster schroffes Felsgestein,
mit seinen hellen Wasserstürzen
ich atmete die Kräuterwürzen!

Was ohne Kunst "ich dir erzähle,
hab ich, o Leser, nicht ersonnen,
es ist des Alpentales Seele,
die hier von selbst Gestalt gewonnen.

Conrad Ferdinand Meyer, im Frühjahr 1872

Prolog zur Dichtung «Engelberg»
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